
Einsatzmöglichkeiten von Batteriespeichern und 
die damit verbundenen Herausforderungen
03.06.2026 | Energiequelle GmbH



01.06.2026 Energiequelle GmbH | Geschäftsentwicklung 2

Ausgangslage

Steigender 
Strombedarf

Begrenzte 
Netze

Volatile ErzeugungEntwicklung im Energiesystem

• Starker Ausbau von Wind- und PV-Anlagen

• Zunehmende Eigenerzeugung (z. B. PV auf dem Werksgelände) 
→ Stromversorgung wird komplexer und volatiler

• Gleichzeitig steigt der Strombedarf durch Elektrifizierung 
(Industrie & Wärme)

Zentrale Herausforderung

• Sicherung des Industriestandorts mit zunehmend 
schwankenden Strompreisen

• Lastspitzen führen zu hohen Netzentgelten

• Eigenerzeugung fällt zeitlich nicht mit Verbrauch zusammen

• Netzinfrastruktur oft begrenzend (Anschlussleistung)

• Steigender Bedarf an Flexibilität direkt vor Ort

Spannungsfeld
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Batteriespeicher-Projektierung

Systemaufbau BESS = 
Battery Energy 
Storage System
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Einführung Batteriespeicher

Begriffsdefinitionen

Stand-Alone
Eigenständige Netzanschlusskapazität
→ Speicherbetrieb vollständig unabhängig von anderen 

Energieanlagen

Front-of-the-Meter (FTM) 
Eigener Zähler
→ Messung unabhängig von anderen Anlagen

Multi-Use / Revenue-Stacking
Kombination mehrerer Geschäftsmodelle zur 
Maximierung der Erlöse (i.d.R. Teilnahme an Strombörse 
und Systemdienstleistungen)

Tolling
BESS-Betreiber erhält definierte Kapazitätsmiete („Toll“) 
Vermarkter trägt Dispatch-Verantwortung & Marktrisiko
Meist Erweiterung um strukturierte Flexibilitätsprodukte

Co-Location
Gemeinsame Netzanschlusskapazität
→ Speicherbetrieb kann durch EE-Anlagen beeinflusst 

werden, muss es aber nicht

Behind-the-Meter (BTM)
Gemeinsamer Zähler 
→ Beeinflussung durch EE-Anlagen möglich
→ Ein gemeinsamer Investor

Stand-Alone ist immer FTM, aber FTM ist nicht automatisch Stand-Alone
BTM ist immer Co-Location, aber Co-Location ist nicht automatisch BTM
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Batteriespeicher-Projektierung

Batteriespeicher

C&I BESS

Co-Location

Behind-the-MeterFront-of-the-Meter

Fully Merchant ODER 
Tolling

Mischfahrweise mögl.

Optionen:
− EE-Eigenbedarfs-

optimierung
− Strombezugs-

optimierung
− Lastspitzenkappung
− Atypische 

Netznutzung
− Inselnetzfähigkeit
− Etc.

Utility BESS

Stand-Alone Co-Location

Front-of-the-Meter Front-of-the-Meter Behind-the-Meter

Fully Merchant ODER 
Tolling

Mischfahrweise mögl.

Fully Merchant ODER 
Tolling

Mischfahrweise mögl.

Optionen:
− EE-Einspeise-

optimierung mit 
Spitzenkappung

− Eigenbedarfs-
optimierung

− Zukünftig ggf. auch 
Fully Merchant 
möglich

Geschäftsmodelle
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Industriestromspeicher

• BESS wird als Teil der Kundenanlage betrieben

• Abrechnung über Zähler der Gesamtanlage

• Ggf. Unterzählung zur Abgrenzung von EE-Erzeugung 
und Zwischenspeicherung

• Stets Co-Location, also gemeinsamer NVP

• Unterscheidung von 2 Geschäftsmodellen:

• Eigenverbrauchsoptimierung: Es wird nur EE-Strom 
zwischengespeichert

• Bezugsoptimierung: Es wird EE- und Netz-Strom 
zwischengespeichert

Z

Z Z

Behind-the-Meter
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Erlös- & Geschäftsmodelle

Charakteristik:

• Grünstromspeicher

• Batteriespeicher wird nur
aus den lokalen Erneuerbaren Energien geladen

• Batteriespeicher darf nicht mit Netzstrom geladen 
werden → kein Stromhandel erlaubt

• Bei Einspeisung in das Netz erhält die EE-Anlage die 
EEG-Vergütung (Überschusseinspeisung)

Anwendung:

• Erhöhung der Eigenverbrauchsquote

• Lastspitzenkappung & Verminderte Netzentgelte

• Ersatz- bzw. Notstrom (USV)

Vorrangiger Einsatz bei groß dimensionierten EE-
Anlagen mit relevanter Netzeinspeisung

Charakteristik:

• Graustromspeicher

• Batteriespeicher darf frei
verwendet werden (Netz & Eigenerzeugung)

• EE-Anlage hat keinen Anspruch auf eine EEG-Vergütung 
und Herkunftsnachweise1

• Nulleinspeisung / Vermarktung der Überschuss- Energie 
als Sonstige Direktvermarktung

Anwendung:

• Reduzierung der Strombezugskosten

• Lastspitzenkappung & Verminderte Netzentgelte

• Atypische Netznutzung / Bandlast 

• Ersatz- bzw. Notstrom (USV)

Vorrangiger Einsatz bei Anlagen mit sehr hohem 
Eigenverbrauchsanteil (z.B. >90 %)

1 Stand 05/2026

Eigenverbrauchsoptimierung Bezugs-Optimierung

Energiequelle GmbH | Geschäftsentwicklung 



01.06.2026 10

• Netzauslastung folgt täglich & jahreszeitlich 
gewissen Mustern

• Hohe Netzbelastung typischerweise morgens & 
abends sowie in Herbst & Winter

• Großverbraucher erhalten Anreiz, in Zeiten hoher 
Netzbelastung (sog. Hochlastzeitfenstern) ihren 
Leistungsbezug zu verringern → Entlastung

Geschäftsmodell atypische Netznutzung:

• Netzentgeltreduzierung nach § 19 Abs. 2 StromNEV

• Erheblichkeitsschwelle: Reduktion von min. 100 kW 
& min. 20 % der Gesamtlast

• Berechnung: Leistungspreis wird anhand der Last im 
Hochlastzeitfenster berechnet

Leistungspreis [€] = Lastspitze [kW] * spez. Leistungspreis [€/kW]

Erlös- & Geschäftsmodelle

La
st

 [
kW

]

Hochlastzeitfenster 

Individuelle 
Absprache mit 
Netzbetreiber

Atypische Netznutzung
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Industriestromspeicher 

Chancen:

• Flexibilität wird zum neuen Werttreiber

• Speicher ermöglichen aktive Teilnahme am 
Energiesystem

• Vergütung für netz- oder marktdienliches Verhalten

• Neue Geschäftsmodelle – Kombination aus:

• Stromkostenoptimierung

• Marktteilnahme

• Netzdienstleistungen

• Pooling & zentrale Speicherlösungen

• Flexibilität standortübergreifend organisierbar

• neue Ansätze für größere BESS-Projekte

• Wachsende Relevanz für Dekarbonisierung

• Unterstützung bei Elektrifizierung (z. B. Prozesswärme)

• steigender Bedarf durch volatile Strompreise

Risiken:

• Regulatorische Unsicherheit

• Unklarheit über zukünftige Netzentgeltsystematik 
(AgNes)

• Geschäftsmodelle schwer langfristig kalkulierbar (ab 
ca. 2029)

• Wegfall klassischer Geschäftsmodelle

• Atypische Netznutzung (in aktueller Form) entfällt

• Lastspitzenkappung verliert an Bedeutung

• Komplexere Wirtschaftlichkeit

• Kombination mehrerer Erlösquellen notwendig

• hohe Abhängigkeit von Marktpreisen & Regulierung

• Erschwerte Umsetzung im Mittelstand

• geringere Zugangsmöglichkeiten zu 
Netzentgeltrabatten

• Investitionshürden steigen

Behind-the-Meter
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Batteriespeicher-Projektierung

Zusammenfassung

• Speicher sind ein zentraler Baustein der Energiewende → ohne Flexibilität keine Systemstabilität

• Utility-Scale-Projekte stehen aktuell vor erheblichen Umsetzungshürden → insbesondere beim 
Netzanschluss und durch regulatorische Unsicherheit

• Industriestromspeicher gewinnen deutlich an Bedeutung → durch konkreten wirtschaftlichen 
Mehrwert am Standort

• Geschäftsmodelle befinden sich im Wandel → von reiner Kostenoptimierung hin zu aktiver 
Flexibilitätsbereitstellung und einer Kombination mehrerer Erlösquellen

• Klare politische und regulatorische Rahmenbedingungen sind entscheidend für Investitionssicherheit 
und Markthochlauf

Energiequelle GmbH | Geschäftsentwicklung 



Energie mit Zukunft.

Annelie Kahlenberg

Projektleiterin BESS

kahlenberg@energiequelle.de
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